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an öffentlichen Plätzen in unserer Gemeinde oder vielleicht auch 
im eigenen Garten gekonnt in Szene gesetzt werden.
Ihr kreatives Foto können Sie mit einem Titel und einer kurzen 
Beschreibung, wo dieses entstanden ist, per E-Mail als JPG-Da-
tei unter dem Stichwort „Fotowettbewerb“ an republik1125@
gemeinde-morsbach.de oder per Post an Gemeinde Morsbach, 
Bahnhofstr. 2, 51597 Morsbach senden. Einsendeschluss ist der 
31.05.2020.
Die Teilnahmebedingungen und den Teilnehmerbogen finden Sie 
auf der Homepage der Gemeinde Morsbach unter www.morsbach.
de/Jubilaeumsartikel. Foto: C. Buchen

1125 Jubiläumsbrand Quitte 
Passend zu dem beliebten „1125 Jubiläumslikör Quitte“ können 
Brandliebhaber ab sofort auch den „1125 Jubiläumsbrand Quit-
te“ genießen. Die Birkenhof-Brennerei hat für die Gemeinde 
Morsbach zum 1125-jährigen Gemeindejubiläum zusätzlich zu 
dem bereits seit 
Dezember 2019 
erhältlichen Ju-
biläumslikör den 
passenden Brand, 
ebenfalls in der 
Geschmacksrich-
tung Quitte, her-
gestellt. Auch der 
Jubiläumsbrand 
ist ein echtes 
Unikat. Er wurde 
extra für das Jubiläum der Gemeinde Morsbach aus dem bele-
benden Geschmack von reifen Quitten hergestellt. Ein wahrer Ge-
nusstropfen für alle Brandliebhaber und die, die es noch werden 
wollen. Auf dem selbst designten Etikett ist die wunderschöne, 
historische Basilika zu erkennen. Der Jubiläumsbrand sowie alle 
anderen Jubiläumsartikel sind bei Stangier Frisöre (Krottorfer 
Straße 7) sowie im Rathaus in Morsbach zu den jeweiligen Öff-
nungszeiten zum Preis von 20,20 Euro erhältlich. Foto: C. Buchen

Auf Entdeckertour im „Lernort Wald“
Neue Naturgruppe der DRK-Kita hat Betrieb aufgenommen 
Gesund und an der frischen Luft heranwachsen, auf Entdecker-
tour gehen und mitten in der Natur die Kindergartenzeit verbrin-
gen – das klingt doch sehr spannend und vielversprechend. Die 
DRK-Kindertagesstätte Lichtenberg hat seit Anfang Oktober eine 
Naturgruppe für Kinder im Alter von zwei bis sechs Jahren zentral 
im Morsbacher Kurpark eingerichtet und bietet das ganze Jahr 
über Bewegung im Freien und vor allem viel Spiel und Spaß in der 
Natur an. Per demokratischer Abstimmung haben sich die Kleinen 
für den Namen „Eulennest“ entschieden. Bis zu 20 Kinder kann 
die Naturgruppe aufnehmen. 
Schon die Lage ist äußerst attraktiv. Kaum im Kurpark angekom-
men, sieht man neben dem großen Spielplatz eine Art langgezo-
genen Bauwagen, ähnlich dem Peter-Lustig-Bauwagen, der den 
Kindern Geborgenheit bietet und als Schutzraum bei extremen 
Wetterverhältnissen dient. Hier geben die Eltern morgens ihre 
Kinder in die Obhut der drei qualifizierten Erzieherinnen.
Mit viel Liebe zum Detail ist der Innenraum des beheizten „Bau-
wagens“ eingerichtet worden. Das gewölbte Dach, die hellen 
Holzwände und -möbel bieten einen angenehmen Rückzugsort 
zum Vorlesen, Ausruhen, Spielen und Gestalten. Die beiden Räu-
me sind, dank der großen Fenster, lichtdurchflutet. Natürlich gibt 
es zusätzlich eine kindgerechte Toilette mit Wickelmöglichkeit.
Im Vordergrund des pädagogischen Konzeptes steht der Wald als 
Lernort für alle Bildungsbereiche. „Am liebsten sind wir alle drau-
ßen; das ist schon in der Eingewöhungsphase der Kinder deutlich 
geworden“, stellt die Leiterin der Naturgruppe Marion Kamieth 

Martin Luther King - Ein Traum 
verändert die Welt
Dank des „Evangelischen Kirchenkreises an 
der Agger“ hatten einige Schülerinnen und 
Schüler sowie KollegInnen der Leonardo da 
Vinci-Schule die Möglichkeit, das Chormusical 
zu Martin Luther King in Siegen zu besuchen. 
Ein beeindruckendes Erlebnis. 
Eine Bühne, neun von allen Seiten bedruckte Würfel, zwei 
schwarze Rollcontainer und ein Stuhl, viele Specialeffects. Die 
Hauptdarsteller, das Orchester, 525 Chormitglieder. Die älteste 
Teilnehmerin 83 Jahre alt, die jüngste gerade mal 8. Und mitten-
drin ein beeindruckender Mensch und seine Geschichte, Martin 
Luther King. 

Er gilt als bedeutender Vertreter im gewaltfreien Kampf ge-
gen Unterdrückung und soziale Ungerechtigkeit und engagierte 
sich für ein Ende der Rassentrennung. Schnell bekam der Theo-
loge Anhänger, die den nicht immer einfachen Weg mit ihm ge-
meinsam bestritten. Er hatte aber auch Gegner. Am 4. April 1968 
wurde King bei einem Attentat in Memphis erschossen. 52 Jahre 
ist das nun her. Für die Leonardo da Vinci-Schule ist das Thema 
aktueller denn je. Denn auch heute ist sein Bestreben, der Kampf 
gegen den Rassismus, weiterhin aktuell.
Auch das Lehrerkollegium und die SchülerInnen setzen sich ge-
gen Rassismus ein und möchten Courage zeigen und mit seinem 
Traum die Welt verändern. „Denn auch wenn wir klein sind, kön-
nen wir etwas Großes bewirken.“ Foto: Leonardo da Vinci-Schule

Fotowettbewerb - „Der MorsBär is op jück, 
fang ihn ein mit einem Klick“
Der MorsBÄR möchte als neuer Teil unserer 
Gemeinde die Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Morsbach, das Gemeindegebiet so-
wie die große, weite Welt  kennen lernen. Aus 
diesem Grund startet die Gemeinde Morsbach 
einen Fotowettbewerb in zwei Altersgruppen 
(unter 16 Jahren und ab 16 Jahren) mit dem 
Motto „Der MorsBÄR is op Jück, fang ihn ein mit einem Klick!“ 
bei dem tolle Preise zu gewinnen sind - unter anderem eine Bal-
lonfahrt. Dabei möchte der MorsBÄR an einem interessanten, 
aussagekräftigen Ort, zum Beispiel im Urlaub in Nah und Fern, 
D
Zum Titelbild:
Bald ist es wieder soweit: Die Natur erwacht und der Frühling 
entfaltet seine volle Blütenpracht. Das Foto zeigt die Kirschblüte 
oberhalb von Wendershagen an der Turmstraße Richtung Heide-
hof. Foto: C. Buchen

http://www.morsbach
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Mittags um 12.30 Uhr gibt es warmes Essen im Bistro des be-
nachbarten Seniorentreffs Reinery, frisch und lecker zubereitet. 
Danach kann, wer möchte, eine Mittagsruhe je nach Witterung 
im „Bauwagen“ oder in einer Hängematte, die zwischen den Bäu-
men befestigt ist, genießen oder einfach den Kindergartentag 
ausklingen lassen. Um 14.30 Uhr endet dann ein erlebnisreicher 
Tag in der Naturgruppe. C. Buchen

Aufführungen der Theatergruppe
„Vürhang op“ verschoben
Die Theatergruppe „Vürhang op“ des Heimatvereins Morsbach hat 
am 03.03.2020  in Abstimmung mit Bürgermeister Jörg Bukowski 
beschlossen, der Empfehlung des Gesundheitsamtes des Ober-
bergischen Kreises nachzukommen und wegen der bestehenden 
Infektionsgefahr mit dem Coronavirus alle sechs geplanten Thea-
teraufführungen am 06., 07. 08. 12., 13. und 14. März in der Kul-
turstätte Morsbach abzusagen. „Die Absage fiel uns nicht leicht, 
da wir das tolle Stück nur zu gerne dem treuen Publikum präsen-
tiert hätten“, sagte Dirk Kamieth, Sprecher der Theatergruppe. 
„Die Eintrittskarten behalten vorerst ihre Gültigkeit. Wir suchen 
derzeit nach Möglichkeiten das Stück an anderen Terminen auf-
zuführen. Wir werden dazu zeitnah in den Medien informieren“, 
versicherte Kamieth und bat um Verständnis für die Absage.
Das Gesundheitsamt hat der Bevölkerung u.a. empfohlen, größe-
re Menschenansammlungen zu meiden. Der Oberbergische Kreis 
sagte vorsorglich größere eigene Veranstaltungen, die nach den 
Richtlinien des Robert Koch-Instituts risikogeneigt sind, bis auf 
weiteres ab. 
Weitere Informationen von der Theatergruppe Morsbach erhalten 
Sie zeitnah über die Internetseite 
www.heimatverein-morsbach.de bzw. im Flurschütz.
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fest. Zusammen mit ihren Kolleginnen Carina Schmallenbach und 
Nadeshda Braun erzählt sie, wie sich ein Kindergartentag in der 
Naturgruppe gestaltet. Nach der Begrüßung, einem Morgenkreis 
und dem Frühstück, geht es auf Entdeckertour in den Wald. Der 
zuständige Förster hat der Gruppe eigens unterschiedliche Wald-
stücke zugewiesen. Hier können die Kinder die Natur mit allen 
Sinnen wahrnehmen, sie beobachten, entdecken, erleben, erfor-
schen und experimentieren.

In der neuen Naturgruppe der DRK-Kindertagesstätte im Morsbacher 
Kurpark können die Kinder nach Herzenslust ihre Umwelt und den 
Wald kennen lernen. Foto: C. Buchen

„Der Aufenthalt im Freien stärkt das Immunsystem, fördert die Grob- 
und Feinmotorik und die Ausdauer“, sind sich die Erzieherinnen si-
cher. Marion Kamieth erläutert weiter: „Die Fantasie der Kinder wird 
in besonderer Weise angeregt, und ein wertschätzender Umgang 
mit der Natur wird vermittelt und kann so verinnerlicht werden.“

http://www.heimatverein-morsbach.de
http://www.reinery.com
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Eine-Welt-Lädchen spendet für Ugandahilfe

Bei der Jahreshauptversammlung des Vereins „Weltladen 
Morsbach e.V.“ im November 2019 hielt Reinhard Langen einen 
Bildervortrag über die Arbeit der „Kinderhilfe Uganda e.V.“ aus 
Morsbach und die Reise einiger Vorstandsmitglieder in das afri-
kanische Land. Die Hilfsorganisation plant dort zur Zeit den Bau 
eines Waisenhauses.
Das Team des Eine-Welt-Lädchens Morsbach möchte dieses Projekt 
gerne unterstützen und hat spontan beschlossen, eine Spende 
an die „Kinderhilfe Uganda“ zu zahlen. Kürzlich überreichte die 
Vorsitzende des „Weltladen Morsbach e.V.“, Annette Buchen, dem 
Vertreter der Ugandahilfe, Reinhard Langen, einen symbolischen 
Scheck über 500 Euro. Langen versprach, dass die Spende 1:1 vor 
Ort ankommen und verwendet wird. Foto: L. Schmallenbach

Der MGV „Eintracht“ Morsbach startete 
karnevalistisch ins Morsbacher Jubiläumsjahr
Mit dem traditionellen „Bunten Abend“ startete der MGV Eintracht 
Morsbach ins neue Jahr. Wie üblich, bei dieser jährlichen Veran-
staltung, eröffnete der Chor mit einem Liedvortrag den kurzweili-
gen Abend. Der 1. Vorsitzende Daniel Schneider begrüßte die Gäs-
te und hatte die ehrenvolle Aufgabe, langjährige aktive Mitglieder 
des Chores zu ehren. Für 25 Jahre aktives Singen Marc Baldus, Da-
niel Schneider und Manfred Schausten, für stolze 70 Jahre Rudi 
Wagner und den Ehrenvorsitzenden des Vereins Manfred Hammer 
und für 40 Jahre als erster Kassierer Ulli Bender. Nun übernahm 
Conférencier Frank Rinscheid das Mikrophon. Mit humorvollen 
und witzigen Sprüchen führte er gekonnt durch das karnevalisti-
sche Programm, welches mit den hervorragenden Tänzen der Kin-
dergarde begann. Schon mit den ersten Tanzschritten hatten die 
kleinsten der KG Morsbach die Herzen des Publikums erobert. Es 
folgte der Auftritt der „alten“ Sängerfrauen. Sie hatten ihre Un-
terschenkel in kleine Puppen verwandelt. Zu Stimmungsliedern 
führten die kleinen Wesen flotte Tänze vor. Was wäre der „Bunte 
Abend“ ohne Miniwolpertinger und Wolpertinger. Beide Forma-
tionen begeisterten mit ihren neuen Tänzen „Eine Reise um die 
Welt und nach Morsbach zurück“ und „Wolpis goes to the Navy “. 
Das Publikum bedankte sich mit einem tosenden Applaus.
Da die Gemeinde Morsbach in diesem Jahr das 1125-jährige Be-
stehen feiert, erläuterten Bürgermeister Jörg Bukowski und der 
Vorsitzende des Gemeindekulturverbandes Werner Puhl welche 
Veranstaltungen und Höhepunkte zu diesem Jubiläum geplant 
sind. Alle Feierlichkeiten finden unter dem Motto „Die Republik 
im Aufbruch – Vergangenheit, Gegenwart, Zukunft – 1125 Jahre 
Morsbach“ statt.
Michael Hoberg und Frank Rinscheid zogen als Mönche in die 
Kulturstätte ein. Mit ihrem Gesang berichteten sie über Mönche 
die vor 800 Jahren von Bonn nach Morsbach kamen und hier die 
Pfarrkirche „St. Gertrud“ errichteten. Mit viel Ironie besangen 
sie aber auch kuriose und lustige Geschehnisse aus Morsbach und 
über Morsbacher. Sie strapazierten mit ihrem Auftritt die Lach-
muskeln des Publikums.

Vortrag „Demenz“ in Morsbach abgesagt!
Aus Vorsicht und wegen möglicher Infektionsgefahr wird der für 
den 23.03.2020 im Rathaus Morsbach geplante Vortrag „De-
menz – Gefühle sehen, Bedürfnisse verstehen“  nicht stattfinden. 
Die Senioren- und Pflegeberatung bemüht sich, einen Alterna-
tivtermin im Frühsommer zu finden und wird zu gegebener Zeit 
darüber informieren.

1125 Jahre Morsbach – 
30 Jahre Lauftreff Morsbach
66 Dörfer – eine Republik: Der Lauftreff lädt zum Sternlauf
Am Sonntag, 14. Juni 2020, lädt der Lauftreff Morsbach zu ei-
ner Neuauflage des 66-Dörfer-Laufs - einem Lauf- und Walk-
event der besonderen Art – ein. Die Veranstaltung ist Teil der 
1125-Jahr-Feier der Gemeinde Morsbach.
Wohnst du in Morsbach? 
Triffst du nicht trotzdem 
immer noch auf Ortsna-
men, die dir fremd sind 
oder von denen du zu-
mindest überzeugt bist, 
noch nie dort gewesen 
zu sein? Was liegt daher 
näher, als aktiv zu wer-
den und auch die letzten 
unbekannten Regionen 
unserer „Republik“ ken-
nen zu lernen?
Gestartet wird ab 13.00 
Uhr zu unterschiedli-
chen Zeiten in Alzen, 
Ellingen, Holpe und 
Lichtenberg. Auf insge-
samt 15 unterschiedlich 
langen Strecken laufen 
und walken wir überwiegend zeitgleich durch alle 66 Ortschaf-
ten der Gemeinde Morsbach, um spätestens gegen 15.00 Uhr am 
Schulzentrum in Morsbach möglichst gemeinsam anzukommen. 
Anschließend kann man auf dem Bürgerfest bei Speis und Trank 
den Tag ausklingen lassen. In diesem Rahmen findet dann um 
16.00 Uhr eine Ehrung der teilnehmerstärksten vorangemelde-
ten Gruppe sowie des jüngsten und ältesten Teilnehmers auf der 
Festbühne statt.
Gefragt sind keine sportlichen Höchstleistungen. Gelaufen wird 
z. B. mit Geschwindigkeiten von etwa 7 min/km bzw. 5:30 min/
km. Allerdings sollten eine gute Grundkondition und eine geeig-
nete Ausrüstung vorhanden sein. Die 7 Laufstrecken (Längen 5 
bis 21 km) und 8 Walkingstrecken (4 bis 10 km) führen vor allem 
über Feld- und Waldwege aber auch über nicht abgesperrte öf-
fentliche Straßen.
Alle Sportbegeisterten und Freunde der „Republik“ sind herz-
lich eingeladen. Ein Startgeld wird nicht erhoben. Anmeldun-
gen sollten vorab online erfolgen, sind aber auch noch am Ver-
anstaltungstag an den jeweiligen Startorten möglich. Weitere 
Informationen können der Homepage des Lauftreffs (www.lauf-
treff-morsbach.de) entnommen werden.
Dort befinden sich auch ein Anmeldeformular und Beschreibun-
gen der unterschiedlichen Strecken.
Übrigens: Der Lauftreff feiert in diesem Jahr sein 30-jähriges Be-
stehen!

Kostenlose Info bei Hr. Klinkenberg: Tel. 02265.998 778 2 • flurschuetz@c-noxx.com

http://www.lauf-treff-morsbach.de
http://www.lauf-treff-morsbach.de
http://www.lauf-treff-morsbach.de
mailto:flurschuetz@c-noxx.com
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Die KG Denklingen eroberte getreu ihrem diesjährige Motto „Ti-
tanic 2.0 – Op Kurs a Levve lang“ mit ihrem Prinzenpaar, dem 
Hofstaat und Garde zu dem Song „Keine Panik auf der Titanic“ 
die Bühne. Die Garde begeisterte das Publikum mit ihren Tänzen. 
Prinz Rüdiger und Prinzessin Caroline machten  mit ihren Lied-
vorträgen kräftig Stimmung im Saal.

Frank Rinscheid (2. Vors.), Daniel Schneider (1.Vors.), Manfred 
Schausten, Rudi Wagner, Manfred Hammer,Mark Baldus, Ulli Bender 
(1. Reihe von links). Foto: MGV Eintracht

Die Frauen von „Cantabile“ Morsbach hatten es sich nicht nehmen 
lassen, auch dieses Jahr den Bunten Abend der Eintracht mit zu 
gestalten. Mit ihrem Handpuppenspiel zum Lied „Manamana“, in 
Anlehnung an die Muppet-Show, begeisterten sie das Publikum.
Die jungen Sänger der Eintracht, bekannt als die Gruppe „Bel 
Kantholz“, präsentierte mit ihrer Ausgabe des „Jubiläums-Flur-
schütz-TV“ - die Mitfahrbank - eine ultimative Maßnahme der 
Mobilitätssteigerung in Morsbach. In Erinnerung an die zerstörte 
Rähn-Wilhelm-Figur sangen sie nach der Melodie des Liedes „Alle 
Jläser huh“ von Kasalla ihr Variante „Alle Schirme op“. Mit ihrem 
Spitzenauftritt, der mit der neuen „ Republik-Hymne“ endete, 
hatten sie den Saal zum Kochen gebracht und auf den Höhepunkt 
des Abends, den Einzug der Karnevalsgesellschaft Morsbach mit 
Prinz Stefan II. aus dem Hause Hombach, bestens eingestimmt. 
Die Garde Blau-Weiss der KG Morsbach bildete mit ihren hervor-
ragend dargebotenen Tänzen den krönenden Abschluss der Ver-
anstaltung – einfach Spitze. 

„Miir sen en Mueschbech deheem“
1125 Jahre Morsbach, das ist ein würdi-
ger Anlass für ein zeitgemäßes Lied, das 
Heimatgefühl vermittelt. Und so war es 
mir auch eine Ehre, dieses Lied verfassen 
zu dürfen. Wichtig war mir dabei, dass 
sowohl Text als auch Musik wirklich neu 
sind. Beim Text sollte ein wenig Dialekt das Heimatgefühl der ge-
bürtigen Morsbacher wecken, ohne diejenigen zu verschrecken, 
die diesen nicht beherrschen. Morsbach besteht aus 66 Ortstei-
len, die alle zusammen Morsbach ergeben und von denen doch 
jeder seine Eigenheiten hat. Außerdem ist das Vereinsleben im 
kulturellen und sportlichen Bereich sehr vielfältig, was auch Er-
wähnung finden sollte. Man verzeihe mir als Musikschulleiter, 
dass Chöre und Musikvereine hier besonders hervorgehoben wer-
den.  Musikalisch sollte es etwas sein, das ins Ohr geht, leicht 
mitgesungen werden kann, zeitgemäß ist und doch kein Aller-
weltsprodukt. Herausgekommen ist ein vielleicht ein wenig an 
Brings erinnerndes und mitsing- und klatschbares Stück. Und 
weil Morsbach im Jahre 895 seine erste Erwähnung fand, also 
noch vor den ersten schriftlichen Zeugnissen, die es vom grego-
rianischen Choral gibt (ca. 920), und weil Gregorianik nun mal 
eines meiner Fachgebiete ist, habe ich dem Lied ein an gregori-
anischen Choral erinnerndes Intro vorangestellt, natürlich in la-

teinischer Sprache. Doch die Übersetzung folgt sofort. „In palu-
dis rivo habitamus“ ist die etwas humorvoll gemeinte lateinische 
Fassung von „Miir sen en Mueschbech deheem“. Ob das Lied  die 
Erwartungen erfüllt, wird die Zukunft zeigen. Ich wünsche auf je-
den Fall allen, die es hören und singen, viel Freude! Dirk van Betteray  
Foto: Musikschule Morsbach

Wintervögel und ihr Futterplatz
in der Caritas OGS-Lichtenberg

Im Januar erhielt die OGS-Lichtenberg Besuch von Almut Ge-
bel-Höser von der Biologischen Station in Nümbrecht. Sie hatte 
viel Wissenswertes über heimische Wildvögel im Gepäck. Insbe-
sondere ging sie auf die Fütterung, Lebensbedingungen und Un-
terscheidungsmerkmale der Wildvögel ein. Spannend wurde     →
 es, als die Kinder verschiedene Vogelstimmen hörten und diese 

Walzwerkstraße 4 · 57537 Wissen · Tel: 02742/71776
www.hausgeraete-becher.de
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es, als die Kinder verschiedene Vogelstimmen hörten und diese 
einem Vogel zu ordnen sollten. Ebenso hatte Almut Gebel-Hös-
er Präparate einer Elster und einer Amsel dabei, die angeschaut 
und vorsichtig berührt werden durften. Nach der Theorie konnte 
jedes Kind ein Futtersilo basteln. Schritt für Schritt wurde aus 
alten gesäuberten Milchtüten ein individuelles Futtersilo. Die-
ses konnten die Kinder anschließend mit einer großen Portion 
Futtermischung mit nach Hause nehmen und dort aufhängen. 
Vor dem großen OGS-Fenster hängen nun 2 Futtersilos im Baum 
und die Kinder können täglich die Vögel beobachten, die diese 
anfliegen. Ein kleines Poster zur Vogelbestimmung hängt in der 
OGS, so dass die Kinder sofort nachsehen können, welcher Vogel 
gerade dort war. Diese Aktion hat den Kindern wieder sehr gut 
gefallen und die OGS-Lichtenberg freut sich auf weitere Aktionen 
in diesem Jahr rund um Natur und Umwelt. Foto: A. Busenbach

L336: Planungen für den Kreuzungsumbau L336/
L324 im 1. Bauabschnitt sind abgeschlossen
Die Ausführungsplanung des 1. Bauabschnittes für den Umbau 
des Knotenpunktes L336/L324 in Morsbach-Hülstert (Oberbergi-
scher Kreis) ist abgeschlossen. Die Arbeiten wurden ausgeschrie-
ben und die Angebote liegen bereits vor. Jetzt werden die Arbeiten 
vergeben. Nach Abschluss der Vergabe soll mit den Arbeiten im 1. 
Bauabschnitt (Sanierung und Umbau Kreuzung Morsbach-Hüls-
tert) im Frühjahr begonnen werden. Hierfür ist eine Bausumme 
von rund zwei Millionen Euro eingeplant, die Bauzeit beträgt 
nach derzeitigem Kenntnisstand und bei planmäßigem Ver-
lauf voraussichtlich etwa anderthalb Jahre. Der Verkehr wird 
während der Arbeiten durchgängig aufrechterhalten und durch 
Baustellenampeln geregelt. Die Planung für den Umbau des Kno-
tenpunktes L336/L324 im 1. Bauabschnitt sieht eine Optimie-
rung der Kurvenradien, die Anlage von Geh- und Radwegen im 
Kreuzungsbereich und den Einbau von Überquerungshilfen vor. 
Durch die Aufweitung der Kurvenradien wird der Kreuzungsbe-
reich für den Schwerlastverkehr deutlich besser befahrbar sein. 
Zusätzlich zu diesen Verbesserungen des Kreuzungsbereiches soll 
in einem nächsten Schritt im Zusammenhang mit den Arbeiten 
des 2. Bauabschnittes - Erhaltungs- und Ausbaumaßnahme bis 
zum Abzweig K58 - der Kreuzungsbereich noch weiter optimiert 
werden, um Erleichterungen für den Schwer- und LKW-Verkehr zu 
erreichen. Für diese Maßnahmen ist nach derzeitigen Stand noch 
Baurecht zu schaffen. Dies soll zusammen mit den Baurechtsver-
fahren für die beiden weiteren Erhaltungs- und Ausbauabschnitte 
(2. Bauabschnitt und 3. Bauabschnitt) erfolgen. Der nun anste-
hende Umbau der Kreuzung hat auch nach Abschluss der Arbeiten 
an den beiden folgenden Bauabschnitten Bestand. Hintergrund: 
2. Bauabschnitt - Ausbau- und Erhaltung ab Kreuzung Hülstert 
und Abzweig K58.3. Bauabschnitt - Ausbau- und Erhaltung zwi-
schen Abzweig K58 und Ortseingang Morsbach. 
Landesbetrieb Straßenbau NRW, Regionalniederlassung Rhein-
Berg, Telefon 02261-89-0, E-Mail 
henrike.langen@strassen.nrw.de, Internet www.strassen.nrw.de

Grundlagen der Ersten Hilfe 
in der Caritas OGS – Lichtenberg
Im Januar 2020 lernten alle OGS-Kinder aus Lichtenberg die Grund-
lagen der Ersten Hilfe kennen. In der Fachliteratur findet man hier-
zu folgende Theorien, die die OGS sich schwer zu Herzen nimmt:
„Damit sich Kinder in Notsituationen frühzeitig untereinander 
helfen können, ist es wichtig, sie bereits im Grundschulalter mit 
einfachen Erste-Hilfe-Maßnahmen vertraut zu machen. Es ist 
notwendig, dass sie ein Bewusstsein für Gefahren entwickeln, um 
Verletzungen zu vermeiden und die eigene Sicherheit zu erhö-
hen. Erste Hilfe-Themen in der Grundschule bieten die Möglich-
keit für nachhaltiges Lernen, das in vielen bedeutenden Kompe-
tenzbereichen bei Kindern zu positiven Effekten führt: So fördert 
es beispielsweise ihre Zivilcourage und ihr Selbstbewusstsein. 

Eine bereits in der Grundschule beginnende Heranführung an 
die Erste Hilfe kann die Entstehung von Hemmschwellen bei Hil-
feleistungen frühzeitig verhindern.“ Quelle: JRK

Unter diesen Aspekten vermittelte Günther Klata von den Malte-
sern den Kindern altersgerechte Theorie (Was tun im Notfall? Wie 
setze ich einen Notruf ab?) und viele praktische Übungen rund 
um die Erste Hilfe. Mit Begeisterung waren die Kinder dabei und 
übten gegenseitig unterschiedliche Verbände, die stabile Sei-
tenlage und einiges mehr. Neben viel wissenswerten hat es den 
Kindern auch sehr viel Spaß gemacht. Dies war schon der 2. Ers-
te-Hilfe-Kurs in der Caritas OGS-Lichtenberg. Bereits vor 2 Jahren 
war eine Mitarbeiterin der Malteser aus Waldbröl vor Ort und wir 
freuen uns, in 2 Jahren wieder einen Kurs als Auffrischung bzw. 
Erstinformation machen zu können. Zurzeit sind noch ein paar 
Plätze für das neue Schuljahr 2020/2021 in der OGS-Lichtenberg 
frei. Sie können sich gerne unverbindlich in der OGS über einen 
Platz informieren (Telefon 02294 / 900 230 Frau A. Busenbach). 
Foto: OGS-Lichenberg

MICHAEL DEIPENBROCK

Tel. 0 22 94 / 99 12 17

freundlich • preiswert • zuverlässig

Warnsbachtal 6 • 51597 Morsbach

Unsere Leistungen:

• Bestrahlungsfahrten
• Dialysefahrten
• Krankenfahrten
  für alle Kassen

• Clubtouren
• Bahnhoftransfer
• Flughafentransfer

• Eil- und Kleintransporte
• Kurier- und Botenfahrten

51597 Morsbach · Tel. 02294/13 98 · www.im-trauerfall.de
51580 Reichshof-Wildbergerhütte · Tel. 02297/902 89 51

Muss ich jetzt 
ins Heim?
Nein – denn Herrchen hat 
vorgesorgt, dass sein treuer
Begleiter auch weiterhin
liebevoll umsorgt wird.

mailto:henrike.langen@strassen.nrw.de
http://www.strassen.nrw.de
http://www.im-trauerfall.de
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Zwei neue Gruppenführer in der Reihen 
der Freiwilligen Feuerwehr
Michael Frank und Jan Nosek bestehen Prüfung nach zweiwöchi-
gem Lehrgang
Michael Frank und Jan Nosek haben kürzlich den Lehrgang „Grup-
penführer“ beim Institut der Feuerwehr in Münster besucht und 
die anschließende Abschlussprüfung bestanden. Damit ist sind 
beide befähigt, die Einsatz-
verantwortung für eine Lösch-
gruppe (neun Feuerwehrleute) 
zu übernehmen.
Michael Frank gehört seit über 
fünf Jahren der Einheit Hol-
pe an. Der Unterbrandmeis-
ter wird in Kürze bereits zum 
stellvertretenden Einheitsfüh-
rer ernannt. Der 27-jährige 
Appenhagener ist Elektroni-
ker und arbeitet bei der Firma 
Scemtec in Reichshof-Wenrath. 
Foto: Freiwillige Feuerwehr
Jan Nosek trat mit zehn Jahren 
in die Jugendfeuerwehr der Lö-
schgruppe Wendershagen ein. 
Mit Erreichen des 18. Lebens-
jahres wechselte er in die aktive 
Wehr. Nach seiner Ausbildung 
zum Dachdecker bei der Firma 
Siegfried und Höfer begann er 
am 01.04.2017 eine Ausbildung 
zum Berufsfeuerwehrmann bei 
der Stadt Bergisch-Gladbach. 
Dort ist der in Ellingen wohnen-
de Unterbrandmeister nach ab-
geschlossener Prüfung bei der 
Feuerwache Nord eingesetzt. 
Foto: Freiwillige Feuerwehr
Falls auch Sie Interesse an einer Tätigkeit in der Feuerwehr haben 
informieren Sie sich bei:
Thomas Harscheidt Tel. 0171/4280341 | Einheit Morsbach 
Dirk Wittershagen Tel. 0157/53975268 | Einheit Lichtenberg
Frank Zielenbach  Tel. 0170/7355794 | Einheit Wendershagen 
Christian Stangier Tel. 0151/59883110 | Einheit Holpe
Foto: Verband der Feuerwehr Alters- und Ehejubiläen im Monat April 2020

Wir gratulieren im Monat April zum 92.Geburtstag:
Walter Theisen, Morsbach, am 11.04.2020
Hilde Steingrube-Schmitz, Appenhagen, am 25.04.2020
Wir gratulieren im Monat April zum 90.Geburtstag:
Edith Herweg, Seifen, am 15.04.2020
Wir gratulieren im Monat April zur Diamantenen Hochzeit:
Manfred und Marie Luise Hammer, Morsbach, am 29.04.2020

Beginn der Sanierungsarbeiten 
im Hallenbad Morsbach
Bitte beachten Sie, dass ab Montag, den 20.04.2020 das Hallen-
bad wegen umfangreicher Sanierungsarbeiten geschlossen wird. 
Bis Sonntag, den 19.04.2020 gelten die üblichen Öffnungszei-
ten. Aufgrund der Schließung nimmt das Badpersonal keine An-
meldungen mehr für Kurse und Buchungen für Kindergeburtsta-
ge entgegen.
Wir bitten um Verständnis für diese erforderliche Maßnahme und 
bedanken uns bei allen Besuchern und Kursteilnehmern für das ent-
gegengebrachte Vertrauen in den letzten Jahren. Die Bauarbeiten 
werden mindestens ein Jahr andauern. Über den Fortgang der Sa-
nierungsarbeiten wird im Flurschütz regelmäßig berichtet werden.

Kostenlose Info bei Hr. Klinkenberg: Tel. 02265.998 778 2 • flurschuetz@c-noxx.com

mailto:flurschuetz@c-noxx.com


21. März 2020 • Nr. 48

Ve
ra

ns
ta

lt
un

gs
ka

le
nd

er

März 2020
Samstag, 28.03.2020, 15.00 Uhr
Baumpflanzung zum 1125-jährigen Gemeindejubiläum 
im Kurpark
Veranst.: NABU Deutschland e.V., Ortsverein Morsbach, Tel. 02294/8095

Sonntag, 29.03.2020, 10.30 Uhr
Einführung des neuen Presbyteriums 
im Ev. Gemeindezentrum Morsbach
Veranst.: Ev. Kirchengemeinde Holpe-Morsbach, Tel.: 02294/1884

April 2020
Dienstag, 06.04.2020, 14.00-18.00 Uhr
Jugendzentrum Highlight: Sporttreff für Kinder ab 8 Jahren
TP: Jugendzentrum Hahner Straße
Veranst.: Jugendzentrum Highlight, Tel. 02294/9939703, 
0151-68809302

Montag, 06.04.2020, 20.00 Uhr
Aspekte der Königinnenvermehrung im Bistro „Alt Morsbach“
Veranst.: Imkerverein Morsbach, Tel.: 02293/8399970

Mittwoch, 07.04.2020, 14.00-18.00 Uhr
Jugendzentrum Highlight: Bogenschießen für Kinder ab 8 Jahren 
TP: Jugendzentrum Hahner Straße
Veranst.: Jugendzentrum Highlight, Tel. 02294/9939703, 
0151-68809302

Donnerstag, 08.04.2020, 14.00-18.00 Uhr
Jugendzentrum Highlight: Bachwanderung für Kinder ab 8 Jahren 
TP: Kurpark
Veranst.: Jugendzentrum Highlight, Tel. 02294/9939703, 
0151-68809302

Freitag, 09.04.2020, 14.00-18.00 Uhr
Jugendzentrum Highlight: Pumptrack-Ralley für Kinder ab 12 Jahren 
TP: Kurpark
Veranst.: Jugendzentrum Highlight, Tel. 02294/9939703, 
0151-68809302

Karfreitag, 10.04.2020, 19.00 Uhr
Konzert zu Karfreitag in der Kath. Pfarrkirche Holpe, 
Ltg.: u. Orgel: Dr. Dirk van Betteray 
Veranst.: Kirchenmusik der Kath. Kirchengemeinde Holpe, 
Tel. 02291/909 627

Samstag, 11.04.2020, 21.30 Uhr
Osternachtsfeier, in der Pfarrkirche St. Gertrud Morsbach
Veranst.: Kath. Kirchengemeinde St. Gertrud Morsbach, 
Tel. 02294/238

Sonntag, 12.04.2020, 06.00 Uhr
Osternachtsfeier, anschl. gem. Frühstück, 
im Ev. Gemeindezentrum Morsbach 
Veranst.: Ev. Kirchengemeinde Holpe/Morsbach, Tel. 02294/1884

Sonntag, 12.04.2020, 7.00 Uhr
Alljährlicher Ostergruß in der Gemeinde Morsbach
Veranst.: Musikzug Wendershagen d. F.F. Morsbach Tel. 0160/7865818

Sonntag, 12.04.2020, 10.00 Uhr
Festgottesdienst am Ostersonntag, Ev. Kirche Holpe, Hauptstr.17
Veranst.: Ev. Kirchengemeinde Holpe/Morsbach, Tel. 02294/1884

Montag, 13.04.2020, 10.00 Uhr
Festgottesdienst am Ostermontag, Ev. Kirche Holpe, Hauptstr.17
Veranst.: Ev. Kirchengemeinde Holpe/Morsbach, Tel. 02294/1884

Veranstaltungskalender 2020 Blutspendetermine 2020
Der nächsten Blutspendetermi-
ne in Morsbach (Schulzentrum 
Morsbach, Hahner Str. 31) von 
15.30 bis 19.30 Uhr sind am Frei-
tag, dem 27. März 2020 und am Freitag, dem 03. April 2020.

Osterferien-Aktion in der Gemeindebücherei
Am Samstag, dem 4. April 2020 öffnet die Gemeindebücherei um 
10.00 Uhr. Um 11.00 Uhr sind Kinder ab vier Jahren zu einer Bilder-
BuchKino-Geschichte eingeladen.
Die Gemeindebücherei Morsbach bietet in 
den Osterferien eine interessante Aktion 
für Kinder ab acht Jahren an. Ab dem 4. 
April 2020 können Kinder an der kunter-
bunten „Eier-Suche“ teilnehmen. Illust-
rationen in Eier-Form aus bekannten Kin-
dergeschichten sind zwischen den Seiten 
beliebter Bücher versteckt. Die Papier-Eier können die Kinder dann 
gegen kleine Geschenke eintauschen. 
Öffnungszeiten: Montag: 09.30-13.00 Uhr; Dienstag: 14.30-
17.30 Uhr; Mittwoch: - geschlossen; Donnerstag: 14.30-18.30 
Uhr; Freitag: 14.30-17.30 Uhr; 1. Samstag im Monat: 10.00-
13.00 Uhr; Tel.: 02294/699-360, Email: buecherei@gemein-
de-morsbach.de.

Aufgrund der Infektionsgefahren durch das Corona-Virus 
(COVID 19) können Veranstaltungen auch kurzfristig ab-
gesagt werden.

Bitte beachten Sie daher die Informationen auf der 
Gemeindehomepage und der örtlichen Presse.

arbeitskleidung-besticken.de

mailto:buecherei@gemein-de-morsbach.de
mailto:buecherei@gemein-de-morsbach.de
mailto:buecherei@gemein-de-morsbach.de
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Wegwerfen? Denkste!

Der FTC Lichtenberg lädt zur 
Jahreshauptversammlung ein
Die ordentliche Jahreshauptversammlung des Tennisvereins aus 
Lichtenberg findet am 28. März 2020 um 18.30 Uhr im Lichten-
berger Hof statt. Der FTC lädt dazu alle aktiven und passiven 
Mitglieder, sowie Freunde und Förderer ein. Der FTC Lichtenberg 
freut sich auf zahlreiche Gäste!

Sitzungstermine
Folgende gemeindlichen Gremien tagen im März im Sitzungssaal 
des Rathauses Morsbach:
Dienstag, 24.03.2020, 18.00 Uhr: Haupt- und Finanzausschuss
Dienstag, 31.03.2020, 18.00 Uhr: Rat
https://www.morsbach.de/rathaus-buergerservice/ratsinforma-
tionssystem-politik/

Sprechtag des Notars in Morsbach 
Notar Dr. Paul Sebastian Hager (info@notar-hager.de) hält am 
ersten Mittwoch im Monat ab 10.00 Uhr Sprechtag im Rathaus 
der Gemeinde Morsbach ab. Um telefonische Anmeldung unter 
der Rufnummer des Notariats Waldbröl, Kaiserstr. 28, 02291-
4051 wird gebeten. 
Die nächsten Sprechtage finden an folgenden Tagen statt: 
01.04.2020, 06.05.2020, 

Repair-Café Morsbach
Wegwerfen – nein danke! 
Besuchen Sie das Repair Café 
Morsbach am 4. April 2020 
von 10.00 bis 13.00 Uhr in den Räumen der Tagespflege Reinery, 
Am Prinzen Heinrich 5, 51597 Morsbach. Sie benötigen Hilfe bei 
PC-Problemen oder haben Fragen zum Smartphone? Dann kom-
men Sie ins Repair-Café. Dort erhalten Sie Unterstützung. Mitar-
beit ist jederzeit gewünscht.
Formularservice in der Zeit von 11.00-12.00 Uhr. Wir helfen Ih-
nen beim Ausfüllen diverser Formulare. Melden Sie Ihren Bedarf 
unbedingt vorher telefonisch oder per Email bei der Ehrenamt-
sinitiative WEITBLICK an. Mit Ihrem Namen, Telefonnummer und 
Mitteilung um welchen Antrag es sich handelt. Den entsprechen-
den Antrag bringen Sie dann bitte zum vereinbarten Termin mit!
Neues Angebot!
In Zusammenarbeit mit der Ehrenamtsinitiative Weitblick 
Morsbach bietet die Podologin Stefanie Böcher - an jedem ers-
ten Samstag im Monat, in der Praxis für Podologie, im Ärztehaus 
Alzener Weg 9,  medizinische Fußbehandlungen in der Zeit von 
10.00 - 13.00 Uhr für Bedürftige an. Um eine kleine Spende wird 
gebeten. Anmeldung hierzu ist Voraussetzung!
Ehrenamtsinitiative Weitblick Morsbach, Treffpunkt Sonnen-
schein, Bürozeiten: montags von 15.00 - 17.00 Uhr - donners-
tags im Treffpunkt Sonnenschein. Tel.: 02294-699530, Email: 
morsbach@weitblick-obk.de

„Treffpunkt Sonnenschein“
Programm April 2020
Jeder ist herzlich willkommen! Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch! Kos-
tenbeitrag = 3,00 Euro 
02.04.2020: Lustiges Ratespiel „Wer bin ich“.
09.04.2020: Gründonnerstag – Vorbereitung auf  Ostern. Aus-
stellung vom Eine Welt  Lädchen.
16.04.2020: Kino-Nachmittag in der Kulturstätte Morsbach. Wir 
zeigen den neuen Film „König der Löwen“.
23.04.2020: Lustige Ratespiele mit Blumen- und Kräuternamen.
30.04.20.20: Wir spielen Bingo

Wenn Sie nicht mobil sind, kann ein Fahrdienst organisiert wer-
den. Bitte anmelden!
Treffpunkt Sonnenschein: Jeden Donnerstag von 15.00 - 17.00 
Uhr im Haus Reinery, Betreutes Wohnen, Am Prinzen Heinrich. 
Ehrenamtsinitiative Weitblick Morsbach, Tel. 02294/ 699-530, 
E-Mail: morsbach@weitblick-obk.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Dorfgemeinschaft Lichtenberg e.V.
Auch in diesem Jahr lädt die Dorfgemeinschaft Lichtenberg alle 
Mitglieder sowie interessierte Personen herzlich zur Jahres-
hauptversammlung der Dorfgemeinschaft Lichtenberg e.V. ein. 
Die Versammlung findet am Mittwoch, dem 06. Mai 2020 im Lich-
tenberger Hof statt. Beginn ist um 20 Uhr. Wir freuen uns sehr auf 
eine rege Beteiligung.

    Keine unerwarteten Extras. 
Nur Ihr Lächeln.

Für Ford Pkw-Modelle ab 5 Jahren

 
 
 
 
 
  

FORD ECONOMY
BREMSBELÄGE MIT MONTAGE
Vertrauen Sie auf günstige Ford Qualität und
lassen Sie die vorderen Bremsbeläge Ihres
Fahrzeugs rechtzeitig erneuern.
Für Ford Focus, Ford C-MAX, Ford Kuga

ab € 129,-
Satz vorn erneuern, inkl. Material und Einbaukosten.
Angebot gültig für Privatkunden und Ford Pkw-Modelle ab
5 Jahren.

https://www.morsbach.de/rathaus-buergerservice/ratsinforma-tionssystem-F�r
https://www.morsbach.de/rathaus-buergerservice/ratsinforma-tionssystem-F�r
https://www.morsbach.de/rathaus-buergerservice/ratsinforma-tionssystem-F�r
mailto:info@notar-hager.de
mailto:morsbach@weitblick-obk.de
mailto:morsbach@weitblick-obk.de
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Sonderangebot – die etwas andere Messe
Eine Heilige Messe mit besonderen Lie-
dern - das gibt es beim „Sonderangebot“ 
am 22. März 2020 um 9.30 Uhr in der 
katholischen Kirche St. Mariä Heimsu-
chung in Holpe.
Bei dieser etwas anderen Messe ist der Gitarrist und Sänger Ma-
thias Nelles aus Köln zu Gast und wird die Messe mit verschie-
densten Liedern - ob allseits bekannt oder selbstgeschrieben – 
bereichern. 

Die Reihe „Sonderangebot - die etwas andere Messe“ ist in der 
Pfarreiengemeinschaft Morsbach - Friesenhagen - Wildberger-
hütte ein Gottesdienstformat, bei dem die Heilige Messe mit 
ungewöhnlichen und überraschenden Elementen angereichert 
wird. Tradition trifft dabei auf Moderne, Alt auf Neu, Gewohntes 
auf Ungewohntes. 
Kommen Sie einfach vorbei und lassen Sie sich überraschen! 
Herzliche Einladung! Foto: Michael Breuer Photokonzept

NABU-Termine
Baumpflanzaktion
Samstag, 28.03.2020, 15.00 Uhr
Die Kinder- und Jugendgruppe des Natur-
schutzbundes Deutschland (NABU), Orts-
verein Morsbach, pflanzt zusammen mit Bürgermeister Jörg 
Bukowski einen Gingko-Baum im Rahmen des 1125jährigen 
Gemeindejubiläums von Morsbach, Treffpunkt ist der Kurpark 
Morsbach. Der NABU hat sich den „Fremdling“ Gingko, der ur-

Mitgliederversammlung des SV Morsbach
Der größte Sportverein der Gemeinde Morsbach lädt alle Mitglie-
der zur diesjährigen Mitgliederversammlung ein. Termin ist Frei-
tag, der 24. April 2020 ab 19.00 Uhr im Tennisheim Morsbach.
Tagesordnung: 1. Begrüßung durch den Vorsitzenden; 2. Geden-
ken der Verstorbenen; 3. Rechenschaftsbericht des Vorstandes 
für 2019; 4. Bericht der Schatzmeisterin; 5. Bericht der Kassen-
prüfer; 6. Entlastung des Vorstandes; 7. Kurzbericht der Abtei-
lungen; 8. Wahl eines Wahlleiters; 9. Neuwahl 1. Vorsitzende/r; 
10. Neuwahl 2. Vorsitzende/r; 11. Neuwahl Schatzmeister/in; 
12. Neuwahl Schriftführer/in; 13. Neuwahl Beisitzer/innen; 14. 
Neuwahl Kassenprüfer; 15. Anträge; 16. Verschiedenes. Anträge 
zur Tagesordnung sind bis zum 17.04.2020 beim Vorsitzenden 
einzureichen.
Vor allem aufgrund der anstehenden Neuwahlen des Vorstandes 
bittet der Vorsitzende Alexander Hombach um rege Beteiligung 
aus den Abteilungen an der Versammlung!

Mitgliederversammlung des
Heimatvereins Morsbach e.V.
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Heimatvereins 
Morsbach e.V. findet am Donnerstag, 26. März 2020, 19.00 Uhr, 
in der Gaststätte „An der Seelhardt“, in Morsbach statt.
Auf der Tagesordnung stehen u.a. Begrüßung durch den Vorsit-
zenden, Totenehrung, Rechenschaftsbericht des Vorstandes für 
2019, Bericht des Kassierers, Bericht der Kassenprüfer, Entlas-
tung des Kassierers und des Vorstandes, Neufassung der Sat-
zung, Vorstands-Neuwahlen, Wahl eines 
Versammlungsleiters, Neuwahl des Vorsit-
zenden, Wahl der übrigen Vorstandsmit-
glieder, Wahl der Kassenprüfer, geplante 
Veranstaltungen und Aktivitäten 2020. 
Danach stellt Frau A. Baakes-Zauner die 
Planungen für die Umgestaltung der Bach-
straße und des Rathausvorplatzes vor.

Heimatverein Morsbach
Programm 2020
Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen 
Donnerstag, 26.03.2020, 19.00 Uhr, Gaststätte „An der Seel-
hardt“ in Morsbach (siehe gesonderte Ankündigung).
Familienwanderung
Freitag, 01.05.2020, 10.00 Uhr, Start: Am Busbahnhof in 
Morsbach (Einzelheiten und Ziel werden im nächsten Flurschütz 
bekannt gegeben.) 
Blumenpflanzaktion
Mai 2019, Ortsmitte von Morsbach (Datum und Uhrzeit werden 
noch im Flurschütz bekanntgegeben.)
Flöötscherstand
Der Heimatverein Morsbach beteiligt sich an der 1125-Jahr-Feier 
von Morsbach und ist beim Bürgerfest der Gemeinde am Sonntag, 
14.06.2020 ab 11.00 Uhr mit einem Flöötscherstand im Schul- 
und Sportzentrum an der Hahner Straße vertreten.
Schubkarrenrennen
Sonntag, 26.07.2020, 16.00 Uhr, Traditionelles Schubkarrenren-
nen „Großer Preis von Morsbach rund um den Kreisel“.
Herbst-/Winterwanderung 2020
Wird noch zeitnah im Flurschütz bekannt gegeben.
www.heimatverein-morsbach.de

Kostenlose Info bei Hr. Klinkenberg: Tel. 02265.998 778 2 • flurschuetz@c-noxx.com

http://www.heimatverein-morsbach.de
mailto:flurschuetz@c-noxx.com
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sprünglich aus Asien stammt, ausgesucht, um im Jubiläumsjahr 
einmal einen auswärtigen Baum zu pflanzen und damit zu sym-
bolisieren, dass in Morsbach auch „Ausländer“ willkommen sind.     

Mitgliederversammlung
Mittwoch, 01.04.2020, 19.00 Uhr
Jahreshauptversammlung des NABU Morsbach im Bistro „Alt 
Morsbach“, Zur Burg 4, mit Kurzvortrag des Wolfsbotschafters 
Dietmar Birkhahn zum Thema „Hätte der Wolf im Morsbacher Ber-
gland eine Zukunft?“

Frühjahrsputz in Holpe
Am Samstag, 28.03.2020 findet in Holpe der 
alljährliche Frühjahrsputz statt.
Treffen ist um 10.00 Uhr am Fritz Wingen 
Platz. Der Heimatverein freut sich über rege 
Teilnahme.

Aufstellen des Osterfeuers in Holpe
Am Samstag, 04.04.2020 findet um 13.00 das Aufstellen des 
Osterfeuers auf dem Übungsplatz der Feuerwehr Holpe statt. Um 
tatkräftige Unterstützung wird gebeten. Astabschnitte können 
in dieser Zeit angeliefert werden

Osterfeuer in Holpe
Am Samstag, 11.04.2020 findet ab 18.00 Uhr das Abbrennen des 
Osterfeuers statt. Für das leibliche Wohl ist durch die Feuerwehr 
bestens gesorgt.

„Querfeldein“ mit dem Kammerchor Nova Cantica
Zum Frühlingsbeginn lädt der Windecker Chor Nova Cantica e. V. 
herzlich zu einem beschwingten und gleichzeitig dramatischen 
musikalischen Abend ein. Die Pflanzen, die Tiere und die Men-
schen erwachen mit dem Frühling neu. Die Menschen bestaunen 
die Geschenke und die Schönheit dieser Jahreszeit. Seit Jahr-

hunderten drücken sie weltweit ihre Freude und deren Kehrseite 
in Gedichten und Liedern aus. Im Konzert „Querfeldein“ erklin-
gen solche Werke aus vieler Herren Länder. Wir wünschen unse-
ren Konzertgästen, dass sie einen inspirierenden Abend erleben 
werden.
Lassen Sie sich überraschen! Das Konzert findet am 22. März 
2020 in der evangelischen Kirche in Holpe um 17.00 Uhr statt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkommen

Informationen der SPD
zur Gemeindepolitik unter 
www. spd-morsbach. de

www.bfm-morsbach.de

http://www.bfm-morsbach.de
http://www.spd-morsbach
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ße Räume, die durch die Öffnung der leicht zu öffnenden Trenn-
wand als ein großer Festsaal genutzt werden können. Wir bieten 
kostenlose Parkmöglichkeiten, behindertengerechten Eingang, 
Bestuhlung für ca. 100 Personen, Theke mit Doppelzapfanlage 
und Küche, einen Kinderspielplatz, einen Grillplatz mit Grillhütte 
und noch einiges mehr in sonniger und ruhiger Lage mit herr-
lichem Blick bis ins Siebengebirge. Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt? Dann kontaktieren Sie die Dörfergemeinschaft: Herr Jan 
Wirths, Tel.: 02294-909193

C-Jugend der SG Holpe/Morsbach/Wallerhausen 
im neuen Outfit

Große Freude bei der C-Jugend der SG Holpe/Morsbach/Waller-
hausen: Denn nun konnte die Spielgemeinschaft in den ersten 
einheitlichen Trainingsanzügen auflaufen. Die Spielgemein-
schaft ist seit dieser Saison aktiv und Manuel Puhl (Bestattungen 
Puhl) freut sich, die Sportler mit seiner Spende zu unterstützen. 
Manuel Puhl liegt es am Herzen, die aktive Jugendarbeit der orts-
ansässigen Vereine und somit das Vereinsleben zu fördern.
Vor dem Spiel gegen den ungeschlagenen Tabellenführer SV Uni-
on Rösrath am 29.02.2020 erfolgte die Übergabe der Anzüge. Mit 
einem 2:1 für die Rösrather endete die umkämpfte Partie.
Im schwarz-roten Dress mit Logo des neuen Sponsors, reist die 
Mannschaft von nun an zu den Spielen. 
Die Trainer Patrick Weitzen und Janik Schröder freuen sich be-
sonders, dass sich Gönner und Sponsoren finden, die den Verein 
finanziell unterstützen und somit gute Voraussetzungen für eine 
sportliche Zukunft schaffen. 
Bestattungen Puhl wünscht den Spielern viel Spaß und einen er-
folgreichen Saisonverlauf. Foto: Patrick Weitzen

„Schule ohne Rassismus“ ist ein Erfolgsprojekt 
im Oberbergischen Kreis
18 „Courageschulen“ gibt es aktuell im 
Oberbergischen Kreis. Die Schulen sind 
Mitglied im bundesweiten Courage-Netz-
werk des Trägervereins „Aktion Courage“. 
Sie nehmen am angeschlossenen Projekt „Schule ohne Rassis-
mus - Schule mit Courage“ teil. Schülerschaft, LehrerInnen und 
MitarbeiterInnen verpflichten sich damit, bei jeder Art von Dis-
kriminierung couragiert zu widersprechen und eine Kultur des 
Miteinanders zu pflegen.
„Das Kommunale Integrationszentrum (KI) des Oberbergischen 
Kreises ist dabei die erste Anlaufstelle für die Schulen im Kreis-
gebiet, die wir bei der Entwicklung vielfältiger Projektideen un-
terstützen. Mit dem KI setzen wir uns im gesamten Kreisgebiet 
dafür ein, dass Integration im Sinne von Chancengleichheit und 
Teilhabe sowie das Zusammenleben in Vielfalt gelingen kann. Das 
Projekt ist ein wichtiger Baustein dafür und es ist uns gelungen, 
„Schule ohne Rassismus“ im Oberbergischen Kreis zu etablieren“, 
sagt Landrat Jochen Hagt.

Frauenchor Cantabile Morsbach freut sich auf 
die Verteidigung des Meisterchortitels
Bei der Jahreshauptversammlung Anfang Februar brachte die 
Geschäftsführerin, Rita Klein, in ihrem Geschäftsbericht die Er-
eignisse des vergangenen Jahres noch einmal in Erinnerung. Der 
Kassenbericht wurde von Brunhilde Groß vorgetragen und die ord-
nungsgemäße Buchführung durch die Kassenprüferin Petra Vosen 
bestätigt. Der Vorstand wurde einstimmig entlastet. Als Vorsit-
zende stellte sich Astrid Kästner-Becker für ein weiteres Jahr zur 
Verfügung und wurde einstimmig wiedergewählt. Die Schriftfüh-
rerin Rita Klein und die Kassiererin Julia Puhl behielten ebenfalls 
ihre Aufgaben. Außerdem bestätigte der Chor Veronika Bender als 
Notenwart und Brigitte Kötting als Stimmensprecherin in ihrem 
Ämtern. Die Kasse für das Jahr 2020 wird von Brigitte Kötting und 
Ruth Schlechtinger geprüft werden. Für Anfang Juni 2020 hat sich 
Cantabile Morsbach vorgenommen, den Meisterchortitel zu ver-
teidigen. Die Proben dazu haben bereits begonnen. Weitere enga-
gierte Sängerinnen, die Lust haben, in einem leistungsorientier-
ten Chor die ansprechende Liedauswahl zu interpretieren, können 
jedoch noch dazu stoßen. Geprobt wird freitags von 15.00 Uhr bis 
17.15 Uhr, Gaststätte Seelhardt, Morsbach. Die Teilnahme am Kon-
zert des MGV Concordia mit dem Titel „Zeitreise durch 1125 Jahre 
Morsbacher Geschichte“ wurde für den 9. Mai 2020 zugesagt. Au-
ßerdem ist die Teilnahme am Bürgerfest anlässlich des 1125 Jahre 
Morsbach beschlossen.Am Sonntag, den 29. November 2020 wird 
ein festliches Weihnachtskonzert stattfinden, dessen Termin man 
sich bereits jetzt notieren sollte.

Dörfergemeinschaftshaus Wallerhausen 
Die Dörfergemeinschaft „Alter Schulbezirk Wallerhausen e.V.“ 
vermietet das  Dörfergemeinschaftshaus in Wallerhausen für Fei-
erlichkeiten aller Art zu fairen Preisen: Familien-, Geburtstags- 
und Betriebsfeiern, Polterabende, Hochzeiten, Seminare, Musik-
proben, Kurse aller Art… alles kein Problem.
Das helle und geräumige Dörfergemeinschaftshaus hat zwei gro-
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Als Kooperationspartner von „Schule ohne Rassismus“ hat das 
Kommunale Integrationszentrum Oberbergischer Kreis in der 
Vergangenheit Schulen zum Thema beraten, Projekte unterstützt 
und zu lokalen Treffen mit Kooperationspartnern eingeladen. Bei 
den Lokaltreffen wird die Teilnahme beispielsweise an der Inter-
kulturellen Woche und gemeinsame kreisweite Aktionen zu Ge-
denktagen und Exkursionen vorbereitet. Das nächste Lokaltref-
fen findet statt am 3. April 2020 im Theodor-Heuss- Gymnasium 
Radevormwald. Seit November 2018 ist das KI auch offiziell für 
die Regionalkoordination des Netzwerks im Oberbergischen Kreis 
zuständig. „Seitdem hat sich die Zahl der teilnehmenden Schulen 
im Kreis von 9 auf 18 verdoppelt“, freut sich Suse Düring-Hesse, 
Leiterin des KI Oberbergischer Kreis. Die Regionalkoordinatorin 
im KI Dorothea Wirtz betreut Schulen auf dem Weg zur Titelver-
leihung „Schule ohne Rassismus“, unterstützt Projekte und stellt 
entsprechende Materialien bereit: „Bundesweit gibt es inzwi-
schen rund 3.000 beteiligte Schulen. Allein in Nordrhein-West-
falen sind mittlerweile 950 Schulen in dem Netzwerk organisiert, 
darunter jetzt 18 Schulen im Oberbergischen Kreis. Die so zertifi-
zierten Schulen setzen sich dafür ein, dass es zu einer zentralen 
Aufgabe der Schule wird, nachhaltige und langfristige Projekte, 
Aktivitäten und Initiativen zu entwickeln, um Diskriminierungen, 
insbesondere Rassismus, zu überwinden. Wir arbeiten weiter da-
ran, möglichst viele oberbergische Schulen dafür zu gewinnen.“ 
Auch die Leonardo Da Vinci-Schule wird sich dem Erfolgsprojekt 
„Schule ohne Rassismus“ anschließen. Foto: OBK

Sternstunde der Kath. KiTa und 
Familienzentrum „Regenbogen“

Im Rahmen der monatlich stattfindenden Sternstunden in der Pfarr-
kirche Sankt Gertrud, waren alle Kinder der KiTa „Regenbogen“ am 
03.03.2020 nachmittags, zusammengekommen um mit Eltern, 
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40 Jahre Containerdienst
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02294/575

Großeltern und Geschwistern, eine besondere Sternstunde zu er-
leben und zu feiern. Zu Beginn zogen alle KiTa-Kinder mit kleinen 
leuchtenden Sternen an ihren Laternenstäben in die Kirche ein. Die 
Kinder wurden animiert, die Sterne mal oben, mal zur Seite leuchten 
zu lassen. Mit den 1125 Sternen an der Decke war ein Sternenmeer 
in der Pfarrkirche zu sehen. Nachdem alle Kinder in den Bänken 
Platz genommen hatten, wurde mit dem Beamer und Bildkarten, 
das Märchen vom Sterntaler erzählt. Gespannt verfolgten Kinder 
und Erwachsene die Geschichte. Anschließend zogen alle Kinder 
noch einmal durch die Pfarrkirche, um das Licht zu allen Familien 
zu bringen, dazu ertönte das Lied: „Tragt in die Welt nun ein Licht“.
Nachdem alle Kinder bei Eltern oder Großeltern angekommen 
waren, bildete ein Sternengedicht den Abschluss der gelungenen 
Sternstunde und alle ließen noch einmal das Lied vom Anfang bis 
zum Ende erklingen. Foto: K. Hoberg

Öffnungszeiten zur Anlieferung von:
Einwegwindeln
Bauhof in Volperhausen
Montag bis Donnerstag: 7:00 Uhr bis 15:45 Uhr
Freitag:  7:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Außerhalb der Öffnungszeiten ist keine Anlieferung möglich!
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Morsbacher Jugendrat hat sich neu konstituiert

In der Sitzung am 05.03.2020 hat sich der Morsbacher Jugend-
rat neu konstituiert. Acht interessierte Kinder und Jugendliche 
haben sich zur Mitarbeit im Jugendrat 2020 verpflichtet.  Juli-
en Schneider und Levin Dassow wurden zu den Sprechern des 
Jugendrates in geheimer Wahl gewählt, Stellvertreter ist Timo 
Wagener. Der Jugendrat bietet allen Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen die Möglichkeit, sich für die Interessen der jünge-
ren Morsbacher einzusetzen und aktiv das Geschehen zu beein-
flussen. Teilnehmen kann jeder im Alter von 12-20 Jahren, der im 
Gemeindebiet wohnt oder eine Morsbacher Schule besucht. Der 
Jugendrat verwaltet ein eigenes Budget und kann somit selb-
ständig Projekte oder Freizeitangebote organisieren. Außerdem 
besteht die Möglichkeit an Ausschusssitzungen teilzunehmen 
und dort eigene Interessenlagen darzulegen. Die Mitglieder des 
Jugendrates freuen sich, wenn sich noch weitere Kinder- und 
Jugendliche für die Mitarbeit im Gremium finden würden, denn 
gemäß dem Konzept des Jugendrates sind auch unterjährige 
Beitritte jederzeit möglich. Die nächste Sitzunge des Jugendra-
tes findet am 25.03.2020 um 16.30 Uhr  im Besprechungszim-
mer des Rathauses Morsbach statt. 
Weitere Informationen sind auf der Homepage des Jugendrates 
unter www.jugendrat-morsbach.de zu finden. Für Rückfragen 
steht auch Frau Hammer unter 699-200 oder susanne.hammer@
gemeinde-morsbach.de zur Verfügung. Foto: L. Becker

Mitgliederversammlung Klangwerk Morsbach e.V.
Am 19.01.2020 tagte das Klangwerk Morsbach e.V. zur alljähr-
lichen Mitgliederversammlung. Auf der Tagesordnung standen 
die Berichte des Vorstandes sowie die jährlichen Neuwahlen. Der 
Bericht der Geschäftsführerin fiel wie schon im Jahr zuvor, sehr 
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positiv aus. Das Klangwerk Morsbach kann auf ein erfolgreiches 
musikalisches und außermusikalisches Jahr 2019 zurückschau-
en. Es waren wieder traditionelle Auftritte mit im Programm, ein 
Vereinsausflug nach Österreich und zwei Veranstaltungen im ei-
genen Namen. Einmal die Hitparade im Juni und die Oscar Nacht 
im November. Der Vorstand des Klangwerk Morsbach für das Ge-
schäftsjahr 2020 setzt sich wie folgt zusammen:
1. Vorsitzender Frank Reuber; 2. Vorsitzende Sandra Köster Ein-
stimmig bei einer Enthaltung; 1. Geschäftsführerin Giulia Reuber 
Einstimmig bei einer Enthaltung; 2. Geschäftsführerin Kerstin 
Kern Einstimmig bei einer Enthaltung; 1. Kassierer Christopher 
Klein Einstimmig bei einer Enthaltung; 2. Kassierer Kenan Pre-
lic Einstimmig bei einer Enthaltung; Instrumentenwart Nina 
Berg Einstimmig bei einer Enthaltung; Zeugwart Matthias Heu-
er Einstimmig bei einer Enthaltung; Notenwart Stefan Neuhoff 
Einstimmig bei einer Enthaltung; Medienvertreterin Lisa Schütz 
Einstimmig bei einer Enthaltung; Jugendteam Aylin Prelic, Jana 
Bender, Chiara Klein, Matthias Heuer, Rebekka Reuber; Kassen-
prüfer Michael Quast.
Das Klangwerk Morsbach kann auf ein Auftrittsreiches Jahr 2020 
hinausblicken, mit vielen neuen und aufregenden Terminen.
Insbesondere wollen sich die Musikerinnen und Musiker in diesem 
Jahr ihrem neuen Projekt „Hast du Töne - Klangwerk macht Schu-
le““widmen. Ein Konzert wird es wieder im Januar 2021 geben.

„Leute, wie die Zeit vergeht…“
Das stand vor 10 Jahren im Flurschütz:
• 40 Jahre Partnerschaft mit Frankreich
• Neuer Computerraum in der Grundschule Lichtenberg
• Schnupperstunden für Aqua-Cycling im Hallenbad
• Johanniter-Familienzentrum wird zertifizierter Bewegungs-

kindergarten
• NABU-Kindergruppe besuchte Papiermuseum
• Kirchenchor „St. Cäcilia“ Morsbach und MGV. „Hoffnung“ Lich-

tenberg ehrte verdiente SängerInnen
Wenn Sie mal etwas nachlesen wollen: Alle 377 Flurschützausga-
ben seit dem 01.09.2001 finden Sie unter www.morsbach.de!

Jubiläumsfeier des Johanniter-Hospizdienstes 
„Menschen zu begleiten, ist ein Geschenk“. Der Johanniter-Hos-
pizdienst hat das Reden über Trauer und Sterben in die Öffentlich-
keit gebracht und bisher mehr als 900 Menschen zur Seite gestan-
den. Jetzt feierte er sein 15-jähriges Bestehen.
„Dass wir Zeit für intensive Gespräche mit Menschen haben und auf 
ihre Bedürfnisse eingehen können, das empfinde ich als ein großes 
Privileg“, sagt Sabine Achenbach, Koordinatorin beim Ambulanten 
Johanniter-Hospizdienst für Morsbach, Reichshof und Waldbröl. 
Bei der Feier zum 15-jährigen Bestehen des Hospizdienstes im 
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evangelischen Gemeindehaus in Waldbröl blickte sie am Sams-
tag, 15. Februar 2020, mit Mitarbeitenden und rund 70 Gästen 
zurück: „Seit unserer Gründung haben wir mehr als 900 sterben-
de Menschen und deren Angehörige begleitet.“ Im Gespräch mit 
Moderator Jochen Gran, Pfarrer der Evangelischen Kirchenge-
meinde Waldbröl, erzählte sie vom Start des Hospizdienstes im 
Jahr 2005: „Trotz Sturm und Schnee kamen damals zahlreiche 
Menschen nach Reichshof-Heidberg, um mit uns diese Arbeit ins 
Leben zu rufen.“ Initiator der Gründung war der im Jahr 2017 
verstorbene und damalige Vize-Bürgermeister von Reichshof, 
Hans-Otto Gries. Er wünschte sich einen Hospizdienst für die 
Kommune und fand in den Johannitern sofort einen Träger dafür. 
„Wir haben diesem Dienst gerne den Rahmen geboten, in dem 
die Helferinnen und Helfer gemäß unseres Leitbildes dazu bei-
tragen, das Leid in der Welt ein Stück weit zu lindern“, erklärte 
bei der Feier in Waldbröl Malte Probst-von Müffling, ehrenamt-
licher Regionalvorstand der Johanniter in Rhein.-/Oberberg. 
„Die Nachfrage nach Begleitungen ist seitdem kontinuierlich 
gewachsen“, ergänzte Hospizdienst-Koordinatorin Claudia Koch. 
So habe der Hospizdienst 60 Menschen im Jahr 2009 begleitet, 
2019 waren es 109.
Das Sterben und die Trauer hat der Johanniter-Hospizdienst in 
den vergangenen 15 Jahren immer wieder öffentlich gemacht. 
Bei der Feier in Waldbröl waren die entsprechenden Projekte und 
Aktionen ausgestellt: Zu sehen waren unter anderem die Para-
dieshemden, die Jugendliche der Gesamtschule Waldbröl im Jahr 
2015 gestaltet hatten, und in deren Taschen sie die Dinge steck-
ten, die für sie auf dem Weg ins Leben nach dem Tod als wichtig 
empfanden. Der Hospizdienst hatte außerdem Musik- und Text-
vorträge über das Leben und den Tod, Fachvorträge zu Sterbebe-
gleitung und Palliativarbeit oder Podiumsdiskussionen zur Krebs-
erkrankung durchgeführt.
Dass auch Kinder die Trauer erleben und mit dem Sterben kon-
frontiert werden, zeigte das Projekt „Hospiz macht Schule“, das 
der Hospizdienst mehrfach in der Gemeinschaftsgrundschule in 
Wildbergerhütte durchgeführt hatte. „Kinder erleben das Ster-
ben der Großeltern oder ihrer Haustiere, und in unserer Kita ent-
decken sie mitunter einen toten Vogel auf dem Außengelände“, 
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erzählte bei der Feier in Waldbröl Nicole Kamelgan, Leiterin der 
Johanniter-Kita in Morsbach-Holpe. „Als pädagogische Fach-
kräfte sind wir daher sehr froh, dass uns der Hospizdienst bei der 
Begleitung der Kinder in ihrer Trauer zur Seite steht“, ergänzte 
sie. Denn seit zwei Jahren erarbeiten die Kita-Fachkräfte der Jo-
hanniter gemeinsam mit den Hospizdienst-Koordinatoren einen 
Leitfaden für die Trauerbegleitung bei Kindern.
Für die Teams, die Eltern und die Kinder der Johanniter-Kitas aus 
Holpe, Reichshof-Wildbergerhütte und Nümbrecht-Grötzenberg 
war das ein Grund, das Jubiläum mitzufeiern: „Schön, dass Du da 
bist“, sangen sie auf der Bühne in Waldbröl und hielten mit den 
Gästen den Daumen hoch. 
Infos unter Tel. 02291 9265387 oder hospizdienst.rhein-ober-
berg@johanniter.de. Foto: Johanniter/Sabine Eisenhauer
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